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festgeseßte Anmeldetermin um vier Monate verlängert
worden war, nur sechs endgültig angenommen,
28 dagegen endgültig abgelehnt, ausnahmslos mit
der Begründung, dafj die schwere Wirtschatts-
kr is e ihnen zur Zeit eine Zusage nicht erlaube, so
großes Interesse sie dem Unternehmen auch ent-
gegenbrächten:

Das deutsche Holz auf der Leipziger Bau-
messe. (Mitget.) Die Arbeitsgemeinschaft Holz hat
sich trotj der durch die Zeit gegebenen Hemmungen
nicht darauf beschränkt, ihre alten, von Fachleuten
des Bauwesens anerkannten Lehr- und Schaustücke
wiederum vorzuführen, sondern hat, berechtigte fach-
männische Kritiken wohl beachtend, eine ganze An-
zahl Verbesserungen vorgenommen, sowohl in aus-
stellungstechnischer als auch in sachlicher Beziehung :

so hat man dem deutschen Holzfußboden eine bes-
sere Darstellung gegeben. Zu dem mit den ver-
schiedensten Parkettarten in eindrucksvoller Form
ausgelegten Hallenboden gesellt sich nun noch eine,
technische Einzelheiten vermittelnde Sonderschau.
Auch den sonstigen Holzfußböden hat man größere
Beachtung geschenkt, und zeigt jeßt dem Fachmann
einen lückenlosen Überblick über die verschiedensten
Dielensorten und ihre Verwendungsmöglichkeiten.
Eine ins Auge fallende Verbesserung hat die Samm-
lung deutscher Hölzer nach Provenienzen geordnet
erfahren; hier hält eine hochwertige Kiefer aus dem
besten Wuchsgebiet Preußens, aus der Nähe von
Rudczanny, die Ehrenwache. Die Zahl der anderen
Werthölzer, Laub- und Nadelhölzer, ist erweitert
worden, aber auch dem Konsumholz: den verschie-
densten Bauholzsortimenten ist, zahlreichen Anre-
gungen folgend, ein breiterer Raum zur Verfügung
gestellt worden.

Die seither etwas zu reichhaltig ausgefallene Mo-
dellschau ist zu Gunsten der Darstellung technischer
Einzelheiten und baulich wichtiger Konstruktions-
grundlagen diesmal stark eingeschränkt worden. Hier
wird eine nach fachlichen Gesichtspunkten zusammen-
gestellte Gegenüberstellung „Bauen falsch und richtig"
den „Mann vom Bau" besonders interessieren, wird
doch gerade hier an praktischen Beispielen gezeigt,
daß manche Enttäuschung bei der Holzverwertung
nicht am bewährten Baustoff liegt, sondern in fehler-
hafter Konstruktion oder falscher Bearbeitung be-
gründet est. Um auch nicht ganz an dem Goethe-
jähr vorbeizugehen, hat man ein 5 m hohes Modell
des neuen Frankfurter Goetheturmes aufgestellt, dessen
kühne Holzkonstruktion (Frankfurter Kiefernholz) die
Aufmerksamkeit der Fachwelt auf sich gelenkt hat.
Die Ergebnisse der Berliner Sonderschau auf dem
Gebiete des Holzhausbaues hat man durch Ausle-
gung der verschiedenen Baupläne, die der Arbeits-
gemeinschaft Holz für das Landwohnhaus (Förster-
dienstgebäude) zugegangen sind, auch den Fachbe-
suchern der .Leipziger Baumesse nußbar gemacht.
Gerade diese kleine Plansonderschau, die alle be-
merkenswerten Einzelheiten enthält, wird zweifellos
viel Anregungen auslösen und sicherlich auch eine
späterhin verwertbare Kritik der Bausachverständigen
ergeben.

Totentafel.
* Emst Wacker-Haag, Baumeister in Erien

(Thurgau), starb am 16. März im 56. Altersjahr.
* Gustav Schott}, Gipser- und Malermeister,

in Bern, starb am 17. März im 63. Altersjahre.

+ iakob Kilian, alt Schlossermeister, in Aar-
berg, starb am 17. März im 58. Altersjahr.

Leonz Meilinger, Schmiedmeister in Mar-
baeh (Luzern), starb am 18. März im 76. Altersjahr.

Otto Kästli, Architekt, Teilhaber der Firma
Gebr. Kästli, Baugeschäft in Münchenbuchsee,
starb am 19. März im 57. Altersjahr.

Verschiedenes.
Reduktion des Gaspreises in Baselland. Er-

neut fand dieser Tage, einberufen durch den Ver-
kehrsverein Birsfelden, eine Versammlung von Ver-
tretern der Verkehrs-, der Haus- und Grundbesißer-
und der Quartiervereine, sowie der Behörden aus
den Vorortsgemeinden statt, um u. a. über die seiner
Zeit angeschnittene Frage einer Gaspreisreduktion de-
finitiv Beschluß zu fassen. Nach reger Diskussion wurde
an die Regierung von Baselland zu Händen des
baselstädtischen Regierungsrates eine von allen in-
teressierten Instanzen unterzeichnete und begründete
Eingabe für Ermäßigung des Gaspreises in den Vor-
ortsgemeinden gutgeheißen, die unverzüglich einge-
reicht werden soll.

Literatur.
Kant. Gewerbemuseum Bern. Bibliothek:

Engel-Hardt, Vom Gehilfen zum Druckerei-Di-
rektor.

Groß, E., Reklame im kleinen Geschäftsbetrieb.
Hoffmanns Schriftatlas.
Kirch g raber, E., Die Reklame im Schweiz. Recht.

Lauterer, K., Die Reklame von morgen.
Reintsch, L., Kleisterpapier im Werkunterricht.
Schimkowiß, H., Die Graphischen Künste.
The Studio, Modern book. Illustration in Great-

Britain and America.
Jess, F., Köhne, F. und Werner, R., Fachkunde

für Autoschlosser.
Kliewer, W., Arbeitsverfahren in der Maschinen-

Schlosserei.
Pricks, H., Hilfsbuch für Metallbearbeitung in der

Schule.
Stuttmann, F., Deutsche Schmiedekunst, Band III/

IV. Barock, Rokoko und Klassizismus.
Dieckmann, E., Möbelbau in Holz, Rohr und Stahl.

Graser, Th., Wie eine Intarsie entsteht.
Wenzel, J., Die Beiz-, Lackier- und Polierverfahren

für Holz, ihre Gesundheitsgefahren und deren
Verhütung.

Wolter, F. und Burg er, W., Die mittelalterliche
Holzplastik in Deutschland.

David, L., Ratgeber im Photographieren.
Friedrich, W., Tabellenbuch für lederverarbeitende

Berufe.
Friedrich, W., Tabellenbuch für das Metallgewerbe,

für Metallarbeiter, Techniker und Werkmeister.
Grenz, CI., Fachkunde für Bäcker und Konditoren.
Morgenstern, W., Der Sattler als Zuschneider.
Schiner, W., Praktiküm der Maschinenschlosserei

und Montage.
Schmidt, A., Fachkunde für Friseure und Friseu-

rinnen.
Bücher werden auch nach auswärts versandt.

„Was isf das für ein Gewäsch über den
Faust! Alles erbärmlich!" so äußerte sich der Dich-

ter Grabbe im Jahre 1835 über das große Werk
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tsxtgSxstzts ^nmslcistscmin um visr l^lonsts vsclsngsct
woi'cisn wsc, nui- ssclix sncigültig sngsnommsn,
28 clâgsgsn sncigültig slsgslslint, suxnslimxlox mit
cisc ösgcünciung, cislz ciis 5 cowers Wirtxclisttx-
iccixs ilinsn /uc ^sit sins /uxsgs niclit sclsulss, xo
gcolzsx lntscsxxs xis clsm Ontsmslimsn sucli snt-
gsgsnlsi-sclitsn^

vsî «ieutleke fiel» sus «isr >.eîpiiger ksu»
MSllS. (I^litgst.) Ois /^lssitxgsmsinxclistt liol/ list
xicli ti'ot; à»- cluccli ciis /sit gsgslssnsn lismmungsn
niclit clscsut lssxclii'snlct, ilics sltsn, von l^sclilsutsn
cisx ösuwsxsnx snsclcsnntsn l-slic- unci 5clisuxtüclcs
wisciscum vor/utülicsn, xoncism list, lssi-sclitigts tscli-
msnnixclis Xritilcsn wolil lsssclitsncl, sins gsn/s 7^n-
/slil Vsclssxxsi'ungSn vorgsnommsn, xowolil in sux-
xtsllungxtsclinixclisr à sucli in xscliliclisc ks/isliung l

so list msii clsm cisutxclisn liol/tul;lzoclsn sins lssx-
xsrs Oscxtsllung gsgsissn. /u clsm mit cisn vsc-
xcliiscisnxtsn ^sclcsttsctsn in sincii'uclcxvollsi' l'oi'm
suxgslsgtsn lisllsnlzoclsn gsxsllt xicli nun nocli sine,
tsclinixclis ^in/sllisitsn vscmittslncls ^onclscxclisu.
/^ucli cisn xonxtigsn liol/tulzlzöcisn list msn gcolzscs
össclitung gsxclisnlct, unci /sigt jstzt clsm l^sclimsnn
sinsn lüclcsnloxsn Oissclsliclc ülzsr ciis vsrxcliisclsnxtsn
Oislsnxortsn unci ilics Vscwsnciungxmögliclilcsitsn.
^ins inx ^ugs tslisncis Vscissxxscung list ciis 5smm-
lung cisutxclisc liöl/sc nscli ?covsn!sn/sn gsoccinst
srislii-sni liisr lislt sins liocliwscligs Xistsc sux clsm
issxtsn Wuclixgslsist k'i'SulzSnx, sux cisc Xlslis von
kucic/snn^, clis ^licsnwsclîs. Ois /slil cisc snciscsn
Wsi-tliol/sc, l.suls- unci l^sclslliöl/sc, ixt scwsitsi-t
woccisn, slssr sucli clsm Xonxumliol/: clsn vsrxcliis-
cisnxtsn Lsuliol/xoctimsntsn ixt, /slilcsiclisn ^ncs-
gungsn tolgsnci, sin lsrsitscsr Xsum /uc Vsctügung
gsxtsllt worclsn.

Ois xsitlisc stwsx /u csiclilisitig suxgstsllsns I^Io-
cisllxclisu ixt /u (5unxtsn cisc Oscxtsllung tsclinixclisr
^in/sllisitsn unci lssulicli wiclitigec Xonxtrulctionx-
gcuncilsgsn ciisxmsl xtsclc singsxclii-snlct worcisn. l-iisi-
wicci sins nscli tscliliclisn Osxiclitxpunlctsn ^uxsmmsn-
gsxtsllts (^sgsnülssfxtsllung „ösusn tslxcli unci nclitig"
clsn „I^lsnn vom ösu" lssxOnclsrx intsi-sxxiscsn, wirci
clocli gsrscis liisc sn pmlctixclisn ösixpislsn gs^sigt,
6sl? msnclis ^nttsuxcliung Issi cisc l-iol^vsi-wsi-tung
niclit sm lzsivslii-tsn ksuxtott lisgt, xoncisi-n in tslilsc-
listtsi" Xonxti-ulctîon ocisr tslxclisc Lssclssitung lss-
grüncist ixt> Om sucli niclit gsn? sn clsm (Oostlis-
jslic voi'lssi^ugslisn, list msn sin 5 m liolisx l^locisll
cisx nsusn l'i'snlctui'tsi' L-ostlistucmsx sutgsxtsllt, cisxxsn
lculins l-Icàlconxti-ulction (^mnlctui-tsi- Xistsmliol?) ciis
^utmsi-lcxsmlcsit clsc I^scli^slt sut xicli gslsnlct list.
Ois ^rgslznixxs cisc ksclinsr Tonclsrxclisu sut clsm
Oslsists cisx l-lol^lisuxlzsusx list msn clumli ^uxls-
gung cis«- vsrxcliisclsnsn Lsuplsns, ciis cisc /^clzsitx-
gsmsinxclistt l-iol^ tu,- cisx l.snciwolinlisux (l^ôcxts,'-
âisnxtgslssucis) ?ugsgsngsn xinci, sucli cisn k^scliiss-
xuclism cisc .l-sip^igsi- ösumsxxs nutzlssr gsmsclit.
(Osi-scis ciisxs lclsins l'lsnxoncls^xclisu, ciis slls lss-
msrlcsnxivsctsn ^in^sllisitsn sntlislt, vvicci ^ivsitsllox
visl ^ncsgungsn suxlöxsn unci xiclisi'licli sucli sins
xpstsrliin vsrwsi'tlzsi's Xcitilc cis»- Lsuxsclivsrxtsnciigsn
si-gslssn.

loteniskel.
» Lrnzt >Vs«ker-ttssg. vsumsîîîSr in Lrisn

(Iliucgsu), xtsrlz sm 16. I^sc? im 56. ^Itssxjslii-.
» vuîtsv 5«koltz, <?ipîsr> uncil l^lslermeîlîer,

in Lern, xtsclz sm 17. l^ls^ im 6Z. ^ltsrxjslics.

» Iskob Kilisn. sit îckloilermellîer, in Hz»-
derg, xtscls sm 17. I^ls^ im 53. ^ltsi'xjsli^.

» I-eonr Bellinger. 5ckmie6msiz«er in dis,
dsek (l_u^sm), xtsclz sm 13. l^ls^ im 76. ^ltsi'xjslin

» vito Xslîiî, ^rckîîeitî. 7eîliisiser «ilsr ?irms
Ssbk. lXâîtii. vsugelckstt in dlûnckenbuàee,
xtscls sm 19. l^Is>-? im 57. ^ltsi-xjsli^.

Ve»ckîe«ienei
kectukîion 6sl Sslprei5Sl in kskelisnîi. ^

nsut tsnci ciisxsi- Isgs, sinlsscutsn clurcli cisn Vsr-
l<sli>'xvs>'SÌn Vii-xtslcisn, sins Vscxsmmlung von Vs^-
ti-stsm cisc Vsclcslii'x-, cls>- l-lsux- unci Si-uncilzsxitM-
unci clsi- (Ous^tisi-vscsins, xov/is clsi' ösliörcisn sux
clsn Vococtxgsmsincisn xtstt, um u. s. ülssc ciis xsinsf
^sit sngsxclinittsns l^sgs sinsc Osxprsixi-sciulction cls-
tinitiv ksxclilulz ^u tsxxsn. lilscli csgsi- Oixlcuxxion xvui-cie

sn ciis ksgiscung von Vsxsllsnci ^u l^isncisn cisx

issxslxtscitixclisn ksgisrungxi'stsx sins von sllsn in-
tscsxxisi-tsn lnxtsn^sn unts^siclinsts unci lssgcünclste
^ingslss tüc ^i-mskzigung cisx Ssxprsixsx in 3sn Vo^-
oi'txgsmsinclsn gutgslisihsn, ciis unvsc^üglicli sings-
csiclit ws^cisn xoll.

I-îîersîur.
Xsn». Soverbemuleum kern. kilsliotlisl<

^ngsl-lisrclt, Vom (Osliiltsn /um Ocuclcsi-si-Oi-
rsictor.

Orolz, ^., kslclsms im lclsinsn (/sxclisttxlsstrisls.
l^Iottmsnnx Tclinttstlsx.
Xi ccligi'slssc, Ois Xslclsms im xcliwsi/. ksclil.
l.sutsi'si', X., Ois Xslclsms von mocgsn.
ksintxcli, I.., Xlsixtsrpspis!' im Wsrlcuntscriclit.
5cli m ><O wit;, I-i., Ois (^cspliixclisn Xünxts.
Ilis ^tuciio, l^locisi'n lsoolc. llluxtrstion in Oi'sst-

öcitsin snci ^mscics.
isxx, 1^., Xölins, 1^. unci VVsi-nsc, k., ^sclilcun3e

tüi- Autoxcliloxxsr.
Xiiswsc, W., ^rlssitxvsrtslii'sn in cisf I^Isxcliinsn-

xcliloxxsrsi.
l'ciclcx, li., l-iiltxlsucli tür I^lstslllzssi'lssitung in cisr

5cliuls.
5tuttmsnn, k-., Osutxclis 5climisclslcunxt, ösnci III/

IV. öscoclc, kolcolco unci Xlsxxi/ixmux.
Oiscicmsnn, IVlölzsIlssu in ltol/, Köln- unci 5tslil.
(Ocsxsc, III., Wis sins lntsrsîs sntxtslit.
Wsn/sl, i., Ois ös!/-, l.sclcisi'- unci ?o>issvs>-tslifsn

tüi- l-iol/, ilii-s (Osxuncilisitxgstslii'sn unci clsi'sn

Vsi'liütung.
Woltsr, I--. unci öucgsr, W., Ois mittsisitscliclis

l^ol/p!sxtil< in Osutxclilsnci.
Osvici, l.., Xstgslssi- im ^liotogrspliiscEn.
I^riscicicli, W., Islzsllsnlsucli tü^ lscisrvsi'si'lzsitsnciE

Lscuts.
l'i'iScli'icIi, V^/., Islssllsnlzucli tüi-cisx I^lstsllgswsi'liSs

tür I^lstsllsclzsitsi-, Isclinilcsc unci Wsi'Icmsixtsr
Gi-sn/, LI., l^sclilcuncis tüc Lsclcsi- unci XonciitocEN

I^Iocgsnxtsi'n, W., Osc 5sttls>- s!x ^uxclinsicisn
^cliinsc, W., ?cslctil<um cisi- l^lsxcliinsnxcliloxxers!

unci lvlontsgs.
5climicit, ^., k-scliicuncis tüc l-cixsucs unci t'i'ixsu-

Vuclisc wsccisn sucli nscli suxwsctx vscxsncit.

„Wss iîi 6s5 für ein SevSlek über cien

ksuîî! Allsx si-lzscmlicli!" xo sulzscts xicli cisc Oicli'

tsr (Zi-slslss im islics 13Z5 udsc cisx gcol;s Werk
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seines großen Gönners. Aber er ist nicht der ein-
zige unter Goethes kritischen Zeitgenossen, der sich
mit seiner Kritik vor der Nachwelt unsterblich bla-
miert hat: eine Anzahl solcher Urteile sammelt die
„Zürcher Illustrierte" in ihrer neuen Nummer und
verschafft ihren Lesern damit das behagliche Ver-
gnügen des Epigonen: Er weif} es ja besser! Namen
wie Friedrich der Grofje, Ludwig Börne und Fried-
rieh Wilhelm III. figurieren in der Liste derjenigen,
die an Goethe und seinen Werken allerhand aus-
zusehen haben. Auf der gleichen, 11. Seite hat sich
die Redaktion die kleine Respektlosigkeit erlaubt,
ein kaum bekanntes schweizerdeutsches Ge~
dicht Goefhes wiederzugeben, warum sollen wir
nicht uns schmunzelnd darüber freuen dürfen, dal}
dem Genie unser Dialekt eben so schwer geworden
ist, wie sämtlichen Nachgeborenen Reichsdeutschen?

Auch der übrige Inhalt der Nummer entrichtet
dem 22. März den schuldigen Tribut: sie bringt
liebevolle Detailaufnahmen aus Goefhes Elternhaus,
die durch die danebengestellten Zitate aus „Dich-
fung und Wahrheit" höchst lebendig werden: einen
Rückblick auf die darstellerische Gestaltung des
„Gretchen" in den legten hundert Jahren, veran-
schauiicht durch seltene alte Bilder aus den Theater-
archiven des letzten Jahrhunderts ; und eine für' jeden
Kenner der Schweizer Heimat besonders interessante
bildliche Gegenüberstellung von alten Schweizer
Stichen aus dem Ende des 18. Jahrhunderts (die
Zeit der dritten Schweizer Reise Goethes) und photo-
graphischen Aufnahmen der genau gleichen Gegen-
den aus dem Jahr 1932. Wie klein und still waren
damals die Städte und Dörfer, die der grof}e Mann
durchreiste Am frappantesten geht diese Entwick-
lung aus den beiden Bildern der Hüninger Schanze
bei Basel hervor, an der jef}t ungetüme Krane einer
Fabrik in den Himmel ragen. — Im aktuellen Teil
der Nummer sind besonders bemerkenswert die ein-
drucksvollen Spezialaufnahmen von Briands feierlichen
Begräbnis sowie ein Bild- und Textbericht über Ivar
Kreuger und den schwedischen Zündholzwelttrust.
Es folgen unter anderem noch bemerkenswerte Bil-
der über Skiausbildung, den Springertag in Einsie-
dein, den Krieg in den Strafen von Schanghai. Das
Titelbild zeigt das in den Baumkronen des Galms
in Baselland notgelandete Flugzeug.

Die „Zürcher Illustrierte" erscheint im Verlag von
Conzetf & Huber, Morgartenstraf^e 29, Zürich 4 und
kostet im Vierteljahresabonnement nur Fr. 3.40.

Aus der Praxis — Für die Praxis.

Fragen.
NB. Verkaufs-, Tausch- und Arheitsgesudie werden

unter dieser Rubrik nidif aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mitgesdiiekt werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

99. Wer kann mir Auskunft geben, wie eine kleine
Dämpferei-Anlage für 1—2 m' auf einfache und billige Weise
eingerichtet werden könnte? Antworten unter Chiffre 99 an
die Exped.

100. Wer hätte abzugeben, event, mietweise 1 kleineren
Betonmischer, ohne Motor? Offerten an A. Johanni-Pitschi,
Benins (Graubünden).

_

101. Wer hätte abzugeben Betonmaschinen für Kunststein-
industrie? Offerten unter Chiffre 101 an die Exped.

102. Wer hätte abzugeben 2 Stück gut erhaltene Holz-
räder von altem Postwagen oder anderem Wagen. Durch-

messer ca. 120 cm, Felgenbreite ca. 5 cm. Offerten an Vin-
zenz Pfisfer, Altishofen (Luzern).

103. Wer hat 1 gebrauchten, tadellosen Parallelschraub-
stock von 120—140 mm Backenbreite abzugeben? Offerten
unter Chiffre 103 an die Exped.

Antworten.
Auf Frage 81. Steinbrecher und Kiessorfiermaschine liefert

Robert Goldschmidf, Schulhausstrafje 55, Zürich.
Auf Frage 89. Paul Oeschger, Eisenwaren und Werkzeuge,

Oerlikon-Zürich, liefert Leim- und Fournieröfen.
Auf Frage 98. Gewünschte Elektromotoren liefert Roberf

Goldschmidt, Zürich.

5yfemIssi@ra-Ä§ix@iger.
Schweiz. Bundesbahnen, Kreis II Abbruch des Steil-

werkgebäudes SI im Güterbahnhof Weiermannshaus in
Bern und Wiederaufstehen desselben im Güterbahnhof
Wolf in Basel. Pläne efc. im Hochbaubureau der Bauabfei-
iüng im Verwaltungsgebäude der SBB in Luzern (Zimmer 85),
ferner im Bureau des Bahningenieurs in Basel. Planabgabe
gegen Bezahlung von Fr. 2 (keine Rückerstattung). Angebote
für die Gesamtübernahme mit der Aufschrift „Versehen eines
Stellwerkgebäudes von Bern nach Basel" bis 1. April an die
Bauabteiiung des Kreises II in Luzern.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis Iii. — Zimmer-, Speng-
1er- und Malerarbeifen an der neuen Überdachung des
Zwischenbahnsfeiges auf der Haltestelle Zürich-Wipkingen
zwischen Zürich-Hbf. und Oerlikon. überdachte Fläche rund
1340 mL Pläne efc. bei der Sektion für Brückenbau, Bureau
Nr. 453, 4. Stock des Verwaltungsgebäudes, Kasernenstra^e 97
in Zürich. Pläne gegen Bezahlung von Fr. 5 (keine Rücker-
stattung). Angebofe mif Aufschrift „Bahnsteigüberdachung Zü-
rich-Wipkingen" bis 31. März an die Bauabteilung III in Zürich.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. — Neuanstrich und
Anstricherneuerung eiserner Brücken im Gesamtgewicht
von rund 3000 t. Bedingungen bei der Sektion für Brücken-
bau, Bureau Nr. 453, 4. Stock des Verwaltungsgebäudes, Ka-
sernenstrafse 97 in Zürich. Formulare gegen Bezahlung von
Fr. 1.50 (keine Rückerstattung). Angebote mit der Aufschrift
„Brückenanstrich" bis 26. März an die Bauabteilung des Krei-
ses III in Zürich.

Zürich. — Tiefbauamt der Sfadf Zürich. Häuserver-
kaufe auf Abbruch: a) Bedersfrafje Nr. 110, b) Fiorasfrafje
Nr. 27, c) Forchstrafje Nr. 340, 342, 344, 346 und 348 samt
Schopf. Bedingungen auf dem Tiefbauamt. Offerten mit Auf-
schritt „Abbruch Bederstrafje 110", „Abbruch Florastrafse 27"
bezw. „Abbruch Forchstrafje 340/48" bis 29. März an den Vor-
stand des Bauwesens I. Offerteneröffnung : 30. März, 11 Uhr,
ßaukanzlei I.

Zürich. — Organisationskomifee der „Zürcher Licht-
woche 1932" in Zürich. Wettbewerb zur Erlangung von
Projekten für Lichtanlagen zu Reklame- und Dekoration!-
zwecken unter den in der Stadt Zürich oder in den Vororten
Albisrieden, Altstetten, Affoltern-Zürich, Höngg, Oerlikon,
Schwamendingen, Seebach und Witikon niedergelassenen oder
verbürgerten Künstlern (Maler, Graphiker etc.), Reklamefach-
ieuten, Architekten, Unternehmern für Beleuchtungsanlagen
sowie den Gewerbetreibenden und Hauseigentümern. Prä-
miensumme: Fr. 5000, allfällige Ankäufe bis auf den Betrag
von weiteren Fr. 5000. Eingabetermin: 20. Mai. Programme

OCCASIONS-MASCHINEN!
1 vierseitige Hobelmaschine,
Kehlmaschinen mit und ohne eingebautem

Motor,
komb.Abriehtdiekenhobelmaschine450mm,
RUGA, Zimmerei - Universalmasehine,

mit Kettenstemmapparat,
RUGA, Sehiftenmasehine, mit 600 mm Blatt

(Ablängsäge).
Schlitz- und Zapfensehneidmasehine, mit

6 eingebauten Motoren,
Bandsägen, 350 mm, 700 mm u. 900 mm Rollen-

durdbmesser, Kugellager,
Spaltmaschinen, (stationär nnd fahrbar),
Wandgelenk-Schleifmasehinen, fabrikneu,
Kreissägenwellen, mit Kugellager, fabrikneu.
S. Müller, Zypressenstrasse 66, Zürich. 4135
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5SMS5 grolzso Oönnsr5. /^lzsr sr izt niclit clsr sin-
^igs uotsr L-ostlisz lcritizcksn ^sitgsnOZZSn, clsr zick
mit zsiosr Xritilc vor clsr lXlscliwslt uriztsrklicln lols-
misrt list' sios >ü.o2s(il zolclnsr Drtsils zsmmslt clis
„lürclisr llluztrisrts" in ilnrsr nsusn Xlommsr unci
vsrzclnsttt ikrsr, l_s5sro clsmit clsz (zstisglictrs Vsr-
gnögsri 6sz ^pigonsn i ^r wsih S5 )S loS58Sr! Ì4ZMS0
wie ^ris6ricln 6sr Orohs, l_uclv/ig öörns uncl 5riscl-
ric6 Vl/illislm tigurisrsri in clsr l.Ì5ts cisrjsnigsri,
clis sn Oostlis uncl zsirisn ^TVsrlcsri sllsr^sncl sus-
/uzsßsn lislzsri. ^ot clsr glsicliso, 11. 5s!ts kst zicti
6!s l?sosl<tion clis lclsins kszpslctloziglcsit srlsulot,
sin I<sum loslcsootsz zctlwsi^srcisutzcliSZ (Ds-
c!ic5t (Dostlnsz wisclsr^ugslcso, vvsrum zollsri wir
nickt uns sckmun^slnc! clsrülzsr trsusn clurtsn, ctsh
clsm (Dsnis unzsr Dislslct slcisri so zckwsr gsworclsri
izt, wis zsmtlicksri i4sckgslzorsnsr> ksickzcisutzcksn?

/^ock clsr ülorigs lokslt clsr lXlummsr sotricktst
6sm 22. lVIär^ clsn zckulcligso Irikut: zis kringt
lisksvolls Dsts!lsutoskmso SUZ Oostksz ^ltsrnlisuz,
clis clurck clis clsoslosogsztslltsri /itsts su8 „Dick-
turig unci Wskrksit" köckst lsksriclio wsrclsn: sinsn
kücl<klicl< sut clis clsrztsllsrizcks (Dsztslturi^ cisz
„iDrstcksri" in clsri lsiztsn kuoclsrt iskrsri, vsrsri-
zcksolickt clurck zsltsris slts kilclsr suz clsr, Iksstsr-
srckivsn clsz lstztsri iskrkunclsrtz i uncl sios tük)sclsr>
Xsnnsr clsr 5ckwsi^sr Reinigt kszoriclsrZ intsrszzsrits
ki!6licks (Dsgsriüksrztsllung von sltso Zckwsi^sr
5t!cksr> su5 clsm ^ocls clsz 13. lskrkuoclsrtz (clis
Isit clsr clrittsn 3ckwsi?sr ksizs (Dostksz) uns! pkoto-
grspkizckso /^utriskmsri clsr gsnsu glsicksn (Dsgso-
c!sn sus cisni 19Z2. VVis I<!s!n uns! ziiü wsrsn
dsmslz ciis 5lsc!ls uncl lDorisr, clis cis,- gi-ohs I^Isnn
clui'clii'Sizts! ^sppsnlszisn gslil cliszs ^n1v/!s!<-
!ung sus c!sn izsiclSn öÜcisrn cis^ !-jünin^s>' 3c1isn^s
6s> öZ5sI Iisi-vor, sn cisi' jsi)1 ungslüms Xrsns sins^
^slzril< in clsn Minims! ^ggsn. — !m àlusûsn Isi!
c!s>- 5inc! kszonài-z insmSi-^SNZws^ ciis sin-
6mcI<5vo!!Sn HpS?!sIsusns!">mSn von örisnclz leisl'ücliSN
ösgi-sIzniZ 50WÌS sin öücl- uns! Isxiizsriciii llizSf ivsi'
^l'sugsr uns! clsn zcliwsclizclisn ^oncHiol^wsiltruZl.
^5 loigsn unlsi' snclsrsm nocli lzsmsi-^snzwsi-ts Lü-
clsi- ü^s>- 3I<!su5>Ii!6ung^ clsn Zpi-ingsl-wg in ^inzis-
6sln, clsn Xns^ in clsn 5l>-sl;sn von 5clisnglisi. Oss
Iiisli)!lcl ^sigl clsz in clsn ösumlo'onsn cls5 Oslmz
in Lszsllsncl nolgslsnclsts l^lcig^sog.

Dis „l^üi'cliSi' lllci!li'is>'1s" srzclisinl im Vsrlsg von
Don^sli ä< l^lolzsi', ^Iofgs>'1sn5l>'sl)s 29, /üi-icl^ 4 unci
l<05lsi im Visslsl^lii-szs^onnsmsni nui- lì 3.4V.

till à plà — kür liie Prs»i5.

krsgen.
I^ik Vorksukl-, Isuick- un6 Arbvi»5gv5u-kv wss3sn

uà 3!szs^ kudnk nickt sukgvnommsn? 3srs6igs ^nxslgsn
gskörsn in cisn Ìn5srstsàîl 3sz öisHsz. — Ösn 5fS9Sn,
^slciis „untsr Lkîsf?s" s^cjisinsn zolisn, vt/c>!ls msn 5l> Lt».
in Ivlz^Ss, ^S5snc!un9 3sr Oi1s6sn) unà v/snn 3is I'j'sgs
niit 43rszzs 3s3 i'rsgsztsilsrZ srzclisinsn soil, 2l> Liî. 3si!sgsn.
Venn kvins ^skksn mîtgs5^iîcki >^vr«ivn, ksnn ciîv ??sgv
niM sukgvnommvn wsr«jsn.

5?. Wsr l<snn mil Auz!<un11 gsdsn, vvis sins i<!sins

L>smpisrsi-/^n!sgs 1—2 m- sui sinisclis un3 diiiigs VVS!5S

6i«iHe»''ic!iîSî v/Srcîski I<ÔliliîS? ui^îsi' d^i^rs su
ciis ^xps3.

Illy. Wsi" iistts s3^ugs3sn, svsnt. misiv/siâs 1 xisms^sn
^îonmi8c!iek', okus savior? O^Srisu su ^cz^suui-^iîscui,
^uíu8 sSs-Zuküucjsu).

ê

101. Wer sisîîs sìi>liugSìD6u 6sîOums5L^iuSU l>.uu5i5iSiu-
l^^u5îriS? OsfertSu uuîsk' d^i^rs 101 su clis ^xszscl.

WZ. Ws>- 6sits Z6^s9sdsn 2 51üci< 9u1 s^sitsns i^oix-
^cis>- von slisni ?c>ziv^s9sn o3sr sn3s^sm WZ9SN. i2ufcn-

msszsr cs. 12ll cm, I-s^snkssits cs. 5 cm. O1ts6sn sn Vin-
^sn^ i^iiztsn /^Iii5iio1sn (im^sm).

<llZ. VVsl' 1 9skrsuc6tsn, ts3siiozsn ?srsi!s!5c6^Zud-
zioc!< von 120—140 mm ösclisnk^sils sdxu9sdsn? Osfsàn
ontsr L6issrs 10Z sn ciis ^xps3.

â??î^s?îS?à.
/^ul 1Vs9S L1. Z1sin6>-sc6sr un3 ^iszzol'tisi'MSZckinS iisisrt

Ko3sr1 Soi3zc6mi3i, Zc6u!6suzztrshs 55, 2üncii.
6M9S 82. ?su! Ossci^sn ^issnwsrsn un3 Ws^i<^su9s,

OsrÜ^on-^ük'ic^, lislsrt 6sim- nn3 s-ournisrölsn.
/^ul ^sczs ?L. L5swün5ciits ^!si<tromo1orsn iisisrt i?ods6

OoI3zc6m!3l, 2ünc6.

Z^àWHZZBZS^Z'-âssHUSZZS^.
ZciivEîZi. LuneZskdslinsn, II âddruà «Zs; ZtsN-

^si'kgsdsllcls! Si im E-ài>bsknks? Msiisrmsnnsnsu! m
k«kn WîsBsrsuMsîlsn clsîssltzsn im Sìits?dsknl!sf
Mslê in ZsssI. PIsns stc. im iìciiksoizusssu 3s>- ôsuskisi-
iüng im Vsfv/Zilung^sizsucis 3s>- 58V in cnxs^n (Ämmsi- 85),
1sms>- im öu^ssu cisz Vs6nin9snisu^8 in öszsi. k'isnskgsks
9S9SN Ks^s6!un9 von l^n 2 (ksins K0ci<sf3ls1tun9). /^N9sdo1s
iü>- 3is (Zszsmlüizsmslims mil 3s^ ^ulsc^nil „Vsr3shsn sins3
3lsi!ws^I<9skZu3s3 von ösm nsc6 iZsssi" 6i3 1. /^pril Zn ciis
KZnsklsi!un9 3s3 X^si3S3 !i in i_u?sm.

Zckv-six. öunÄssizsknsn^ iîrsiî III. — Ziîmmsr-, Zpsng-
îs?- unr! k^slsrsrdsiisn sn cisr nsusn ûdercisckìmg cis3
2«?!zcksnks!inî^VÌgS3 suk ^isiîszislîs TUnck-WlMmgsn
xwi3c6sn ^ü^icX-Xikl. un3 Osriiicon. 63s^3sc6ls i^isciis con3
1Z4O m^. ?lsns stc. ksi 3sr 5s!<tion tiV örucicsnbsu, öurssu
Xin 45Z, 4. 5toc!< 3s3 Vscws!tun939skso3s3, Xs3scnsn3trshs ?7
in 2ücicti. ?!sns 9S9SN Ks?stiion9 von i^f. 5 (!<sins kücicsi--
3tsttnn9). /^N9skots mit ^nt3ckntt „ösiinsts^üksfcisctin^ 2ü-
ncti-Wipi<in9sn" Ki3 ZI. Xls^ sn 3is ösusktsiion9 iii in 2üncti.

Zckvoi?. kuncieibsknen, lireiî >11. — !>isusn:trick unöl
ànzitrîcks^nvus^ung sllsknsr Krücken im Os3smt9sv^ickt
von mnci Z000 t. Ks6in9un9sn ksi ctsi- Zsiction tür öröcicsn-
ksn, öucssu Xic. 45Z, 4. 3toc!< cis3 Vscv^situn939skso3s3, Xs-
3srnsn3tcslzs ?7 in 2llncii. l-o^muis^s 9S9SN ösxskiun9 von
I-n 1.50 (icsins K0ci<s>â3tsttun9). A^skots mit 3si- ^ut3ck>-itt
„öcüci<snsn3tncti" Ki3 2à. IVIZ^ sn 3is 8susktsi!on9 3s3 Xrsi-
3S3 !i! in 22'incti.

^üricli. — lisibsusm» civ? Ztsclt Türick. ttsuivrvvr-
ksuiv suf Abdruck: s) Lecie»trshe ffr. fill, b) I^lorslfrshs
ffr. 27, c) porckifrshe ffr. Z40, Z42, 344, 346 unci 34S îsmf
Zckopf. Ksclin9nn9sn sut 3sm listksosmt. Ottsctsn mit Ant-
3ck>-itt „Abkcucti Ks3sc3twhs 110", „Akkfocti i^lo^S3t^shs 27"
ks^v/. „Akkimcti t'orck3t>'shs Z40/43" Ki3 2?. ivlscx sn 3sn Vor-
3tsnk cis3 ösuv/S3SN3 i. Ottsrtsnsröttnun9 : Z0. Xlsrx, 11 kitir,
ösui(sn?!si i.

/ürick. — 0rgsnilsfion5k«»mifse cier „2ürcksr l.ickf-
«rocke f?32" in 2ürick. >Veffbe«rerb lur Erlangung von
Projekten für 1.1cktsnlsgsn ?u keklsme- unci vekorsfion»-
ivecken untsr cisn in 3sr 5ts3t 2llrick octsr in 3sn Vorortsn
A!izi3ris3sn, A!t3tsttsr>, Attoitsrn-7ürick, >60099, Osriiicon,
5ctiwsmsn3in9sn, Zsskscti un3 Witiicon n!s6sr9s!ss3snsn oksr
vsrkör9srtsn Xün3tisrn (lvlsisr, Orspkiicsr stc.), ksicismstscti-
isotsn, Arckitsictsn, kintsrnskmsrn tör ösisucktun93snis9sn
3owis 3sn Lswsrkstrsiksnksn nn3 t6so3si9sntömsrn. ?rs-
misn3nmms: kr. 5000, s!!ts!i!9s Anicsots KÍ3 sut 3sn östrs9
von «rsitsrsn kr. 5000. kin9skstsrmin: 20. K4si. Kro9rsmms

oce^sio^s.ki^scnl^L^!
l vierseitig« UvdelmssÄiiiie,
Ketilmsselifinen mit uncl okns singsdautsm

àlotor,
Icomd ^brîàtliiàei»li«bsl>na8ei»ins45c)mm,
kìlK, Zimmerei - ilnlverssiinssàîne,

mit Lsttsnstsminspparat,
Kvk SàlkteninssLdino, mit 600 mm Llstt

(Ablân^sâss).
Sàiiti unli XspkensàneîÂmssàînv, mit

6 sinsedsuten Notoi-en,
LsnÄsLgen, 360 mm, 700 mm u. 900 mm Rollen-

äui-ckmesser, RuLellsAei-,
Spsitinssekinen, (stationär nn6 kskrbar),
HVsn<!geIenk-8ÄileIimssÄ,ii»en, kabrilcnsu,
iirsissägen^velivn, mit XuZellsAer, tadrilcnsu.
8° sttiiller, ?^pi-essenstrasse 66, TiiriÄli. 41SS
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